
Ausgabe April 2006 

Kalenderblatt                        April  2006
montags  16.15 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindesaal                 
  17.15 Uhr  Hausfrauengymnastik  im Gemeindesaal 
  20.15 Uhr  Turnen Männer, Eichendorffschule   
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal19.45 Uhr
donnerstags  19.00 Uhr Schola
  20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
freitags   16.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche
Di. 04.04.   19.30 Uhr Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal
Mi.05.04.  20.00 Uhr  öffentliche KGR-Sitzung 
Fr. 07.04.  16.00 Uhr  Palmen basteln im Gemeindesaal 
Mi. 12.04. 14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Seniorenraum
  14.30 Uhr  Bußgottesdienst der Senioren  
Di. 18.04.  19.30 Uhr   Tanzkreis für Paare   
Do.27.04.  13.20 Uhr  Wandernachmittag (Treffpunkt 
    Bushaltestelle Zollernplatz)
Fr. 28. 04.  16.00 Uhr  Probe der Erstkommunionkinder  

Adressen und Telefon  Telefon  T
Pfarrer Hans Nagel in St. Albertus 07 11 / 31 54 60 20 
  Hasenrainweg 40 
Gemeindereferentin in St. Maria 07 11 / 3 45 47 16
Christa Appenzeller Berkheim, Schwarzwaldstraße 3

Pfarrbüro 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse: StAugustinus.Esslingen@t-online.de
                                        www.sankt-augustinus-esslingen.de
Frau Haslauer Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
  Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
  Freitag                9.00 bis 11.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin 
  Frau Sadowski 07 11 / 38 81 32 
Katholischer Kindergarten
  Roßbergstraße 6 
  Leitung Brigitte Baur 07 11 / 38 62 78 
Pfl egezentrale Zollberg
  Zollernplatz 2 07 11 / 7 93 88 22-11
Evangelischer Krankenpfl egeverein 07 11 / 38 50 06

Zwischen Alpha, dem 
Anfang und Omega, 
dem Ende und zwischen 
Omega, dem Ende und 
Alpha, dem Anfang 
steht das Kreuz  der 
Auferstehung und  des 
Lebens im Lichte Gottes 

Osterkerze Osterkerze 
Licht des Lebens Licht des Lebens 



Samstag, 22. April 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 23. April
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Samstag, 29. April
 10.00 Uhr  Bußfeier der Erstkommunionkinder 
   keine Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 30. April  (Lk 24,35-48) 
 10.00 Uhr  Feierliche Erstkommunion 

Montag, 1. Mai  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder
 9.30 Uhr  mit anschließendem Frühstück im Gemeindesaal 

  

Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag um 18.30 Uhr feiern wir Eucharistie.  Täglich fi ndet um 18.00 
Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt. Der Rosenkranz für geistliche 
Berufe fi ndet am 08. April 2006 um 17.15 Uhr  (vor der Abendmesse) statt. 

Feier der Buße
Beichtgelegenheit nach der Vorabendmesse. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 

Feier des Begräbnisses
Frau  Erika Künstler, früher Auchtweg 41; Frau Angela Schneider, früher 
Neuffenstraße 8;  Frau Renate Ekoutsidou, Eichendorffstraße 95; Herr Anton 
Schmidt, früher Auchtweg 29 (langjähriges Mitglied im KGR und Bauauschuss) 
Frau Amalie Putschko, früher Zollernplatz 4 (über 25 Jahre Messnerin in St. 
Augustinus).  

Fürbitte zum Jahresgedächtnis
4. April † Albin, Martha und Johanna Waldstett; † Robert und Gertrud Zgor-
zelski; 22. April  †Franziska und Rudolf Binder;  25. April † Rupert Spitzen-
berger. 
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Wir gratulieren unseren Jubilaren 
93. Geburtstag: Herrn Paul Weiss, Zollernplatz 11, 3. April 
89. Geburtstag:  Frau Anna  Seidelmann, Neuffenstraße 4, 1. April
85. Geburtstag: Frau Margarete Detroy, Neuffenstraße 17, 14. April
                           Herrn Johann Stiepani, Neuffenstraße 6, 26. April
  Frau Anna Scheitler, Achalmstraße 23,  28. April
84. Geburtstag: Frau Cäcilia Nikala, Blienshaldenweg 9, 9. April 
83. Geburtstag: Herrn Ferdinand Beer, Neuffenstraße 23, 24. April 
82. Geburtstag: Herrn Benno Lorenz, Boßlerstraße 4, 3. April 
  Herrn Heinrich Kratofi l, Jusiweg 6, 18. April  
80. Geburtstag: Frau Hildegard Balz, Zollernplatz 2, 5. April  
  Frau Gertrud Kreuzer, Achalmstraße 95, 11. April 
75. Geburtstag: Herrn Stanislaw Szczepaniak, Schönleberweg 5,  20. April  
70. Geburtstag: Frau Anna Bubeck, Hochstetterweg 2, 16. April  
  Frau Hilda Schlabschi, Mutzenreisstraße 42, 18. April  
  Herrn Erich Woitke, Reußensteinweg 18, 26. April 

Osterverkauf 
Der Handarbeitskreis St. Augustinus bietet auch dieses Jahr wieder selbstge-
backene Lämmer und Hasen, Grusskarten, Kerzen und andere kleine Oster-Mit-
bringsel an. Der Verkauf fi ndet am Samstag, dem 08. April 2006 von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr sowie am Sonntag, dem 09. April 
2006 von 10.00 bis 12.00 Uhr im Vorraum der katholischen Kirche statt. 

Der Erlös ist wie immer für unser Missionsprojekt in Tansania/Afrika be-
stimmt. Michaela Hadwiger 

IIMPRESSUM: 
Blickpunkt-Team: B. Maser, B. Russ, K. Schüler, A.M. Haslauer
Redaktionsschluss für die Mai Ausgabe ist der 13. April 2006. 
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Messner- und Hausmeisterdienst 
Sicher ist Ihnen aufgefallen dass wir, falls unsere Messnerin Frau Sadowski Ur-
laub hat oder krank ist, ein neues Gesicht sehen. Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Frau Beschmann für diesen Dienst in unserer Gemeinde bedanken. Auch 
ganz herzlichen Dank geht an Herrn Herrmann Guserle für seinen Einsatz als 
Vertretungs - Hausmeister. 

Blickpunkt 
Wie Sie sicher wissen werden die Kirchlichen Mitteilungen seit längerem an 
jeden katholischen Haushalt auf dem Zollberg verteilt und es wird nicht mehr 
jährlich dafür kassiert. 
Um die entstehenden Kosten trotzdem zu decken bitten wir Sie einmal im Jahr 
mit einem Überweisungsträger um eine Spende dazu. Falls Sie es versäumt ha-
ben und dies nachholen möchten, bitten wir Sie um eine Spende per Überwei-
sung mit dem Stichwort „Kirchliche Mitteilungen“ auf unser Pfarramtskonto 
Nr. 139 490  Sie können aber auch Geld in einem Briefumschlag mit diesem 
Stichwort im Pfarrbüro abgeben.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
Zollberg
Herzliche Einladung ergeht zum Tag der Begegnung und Besinnung für alle 
Frauen am Samstag vor dem Palmsonntag, dem 08. April 2006. Beginn ist um 
9.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum Deizisau, Haldenweg 30. 
Thema: „Franziskus und Klara“.
Leitung und Referent Dr. Oliver Schütz, Dekanatsreferent, Esslingen.
Der Tag endet um 17.00 Uhr mit einem Palmsonntagsgottesdienst und Pal-
menweihe in der Kirche neben dem Gemeindezentrum mit Bezirkspräses Dr. 
Schlosser. Anmeldung bis Montag, 03. April 2006 im Dekanatsbüro 79 41 87- 0 
oder bei Karl Seibold Tel. 38 12 54.                                                Karl Seibold  

Spendenerlös aus der Tannenbaum-Aktion 
von Herrn Straub 
Der Katholische Kindergarten St. Augustinus konnte mit der Spende in Höhe 
von 200,00 Euro aus der Tannenbaumaktion seine Turngeräte um eine Rutsche 
erweitern. Hierfür möchten sich die Kinder und Erzieherinnen recht herzlich 
bedanken. 

Da wir diesmal nicht von einem Geistlichen aus unserer Gemeinde begleitet 
wurden, hat sich der für die Schwesternschaft der Franziskanerinnen in Reute 
zuständige Priester, Martin Sayer, dankenswerterweise einige Stunden Zeit für 
uns genommen. Wir haben ein sehr eindrucksvolles Gespräch über die Auswir-
kungen des zweiten Vatikanischen Konzils geführt. Nach dem Abendessen hat 
Pfarrer Sayer mit uns einen von Gisela Knibbe liebevoll vorbereiteten Gottes-
dienst gefeiert.

Wir danken von Herzen all denen, die an der Vorbereitung und Durchführung 
des KGR-Wochenendes beteiligt waren und der Gemeinde St. Augustinus, die 
uns fi nanziell unterstützt hat.

Johannes Warmbrunn

„Begegnungskaffee“ nach dem Gottesdienst 
– ein neues Angebot für mehr Kontakte
Ab April wird einmal im Monat im Anschluss an den Sonntags-Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Kirche die Möglichkeit zur Begegnung mit Kaffee, Tee und 
Gebäck geschaffen. Wir kennen diese Form des Miteinanders zum Beispiel von 
den Gottesdiensten anlässlich unseres Patroziniums. Dieses Angebot steht ganz 
im Einklang mit dem Gottesdienst, bei dem das Feiern unseres Glaubens in der 
Gemeinschaft im Vordergrund steht. 

Im Anschluss an den „Begegnungskaffee“ steht allen Gemeindemitgliedern und 
Gästen unser Frühschoppen offen. Er fi ndet seit vielen Jahren am Sonntag zwi-Gästen unser Frühschoppen offen. Er fi ndet seit vielen Jahren am Sonntag zwi-Gästen unser Frühschoppen offen. Er
schen 11.00 und 13.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Der Name ist ein wenig 
irreführend, weil es sich eigentlich um eine Kaffeerunde handelt. Mit dem Erlös 
aus dem Getränkeverkauf wird unser Partnerprojekt in Eritrea unterstützt. Ver-
antwortlich hierfür zeichnet Lukas Reiser. 

Wir möchten jetzt schon herzlich einladen, diese Möglichkeiten intensiv zu 
nutzen. 

Johannes Warmbrunn
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Nicole Polczyk    Blienshaldenweg 29 
Louis Pomparew   Mutzenreisstraße 137 
Rahel Rieker    Achalmstraße 54 
Nick Schober    Blienshaldenweg 42 
Dorothea Straub   Reußensteinweg 3 
Steffen Tinz    Lichtensteinweg 14 
Markus Tomica    Jusiweg 24 
Marietta Weber    Mutzenreisstraße 106 

Wie jedes Jahr haben sich auch in diesem Jahr wieder Mütter zur Verfügung 
gestellt in Kleingruppen die Kinder mit auf die Erstkommunion vorzubereiten. 
Ich danke ganz besonders:
Frau Andelic, Frau Ottmayer, Frau Künzl und Frau Weber für ihr großes Enga-
gement. Sie zeigten unseren Kindern, dass ihnen der Glaube an Gott und das 
Mahl mit Jesus wichtig ist, und er in guten und schweren Tagen für uns da ist.

                                    Christa Appenzeller

Emausgang am Ostermontag
Diese ökumenische Unternehmung ist schon eine Tradition in unseren beiden 
Gemeinden auf dem Zollberg geworden. Wir treffen uns um 9.00 Uhr  in der 
Christuskirche als erste Station des Weges, wie ihn damals die beiden Jünger 
von Jerusalem gegangen sind. Die Frage dieser Geschichte aus dem Lukasevan-
gelium (Kapitel 24) ist: Wie kommen wir in Kontakt mit dem Auferstandenen? 
So gehen wir mit den Jüngern den Glaubensweg von der Trauer und der Ver-
zweifl ung zum Glauben, zur Hoffnung und Begegnung mit dem Auferstande-
nen. Diese wird dann ganz real erfahrbar im gemeinsamen Mahl der Eucharis-
tiefeier, die wie gewohnt zusammen mit der ganzen Gemeinde  um 10.30 Uhr in 
St. Augustinus beginnt. Anschließend beenden wir den Emmausgang mit einem 
2. Frühstück im Gemeindesaal. 

Alle, die in den vergangenen Jahren mitgingen, waren davon sehr angetan; bei 
schönem Wetter natürlich noch mehr als bei Regen. Die Stationen unterwegs, 
die jeweils vom Bibeltext ausgehen,machen nachdenklich. Man kommt mitein-
ander ins Gespräch, lernt einander besser kennen, oder geht auch mit sich allein 
in Gedanken, jeder und jede nach seiner Art. Sicher haben einige Lust mitzuge-
hen, die bisher noch nicht dabei waren. 

Wir freuen uns darauf.                                               Anton Durner 

Du deckst uns den Tisch
Der Tisch ist ein sehr wichtiges Einrichtungsstück in unseren Wohnungen. Er 
ist ein Ort der Begegnung, wo Menschen miteinander das Leben teilen. Täg-
lich decken  wir den Tisch zum Essen und wir lassen uns gerne auch an einen 
gedeckten Tisch einladen um miteinander Mahl zu halten und Gemeinschaft zu 
pfl egen.

Jesus schätzte die Tischgemeinschaft und setzte sich gerne zu Tisch bei den 
Menschen.

Da kam er mit ihnen ins Gespräch, schenkte  ihnen  seine Zuwendung und ließ 
sie so Gottes Liebe zu den Menschen erfahren. Jesus war den Menschen nahe. 
Er wusste was sie brauchten und setzte sich unermüdlich für sie ein, dies kostete 
ihn sogar das Leben. Er verschenkte sich selbst, damit wir durch ihn leben kön-
nen. Noch vor seinem Tod setzte er sich mit seinen Jüngern an den Tisch und 
feierte mit ihnen das Letzte Abendmahl, das Mahl der Liebe, bei dem er sich 
ihnen in den Zeichen von Brot und Wein schenkte und ihnen auftrug: „Tut dies 
zu meinem Gedächtnis!“  Er möchte, dass die Menschen  immer wieder sich um 
seinen Tisch versammeln. Seine Einladung gilt für alle Zeiten. Er will uns den 
Tisch decken und uns bedienen, damit wir Gemeinschaft haben mit ihm und 
untereinander.

Auf diese Tischgemeinschaft  haben sich in mehreren Wochen unsere Kommu-
nionkinder im Religionsunterricht, in der Klein– und Großgruppe, in Familien-
gottesdiensten und in Gesprächen mit ihren Eltern vorbereitet.  Sie freuen sich 
auf diesen Tag, an dem der Tisch für sie gedeckt ist und sie Gäste am Tisch Jesu 
sein dürfen:

Folgende Kindern feiern das Fest der Mahlgemeinschaft mit Jesus am 
30.April 2006 um 10.00 Uhr in St. Augustinus:

Sarah Andelic   Eichendorffstraße 62
Christian Burkard   Zollbergstraße 51
Antonio Cocuzza   Rechbergstraße 7 
Davide Japichino   Jusiweg 8
Johanna Ostertag   Jusiweg 22 
Maximilian Ottmayer    Zollhausweg 51
Lukas Philipp    Zollernplatz 6 
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Der Ev. Krankenpfl egeverein-Zollberg, der Seniorenkreis Zollberg und die 
Kath. Kirchengemeinde laden ein zum

Urlaub ohne Koffer packen 
         vom 19. bis 23. Juni 2006 

  im   Tagungshotel Esslingen - Ev. Waldheim 

Genießen Sie eine Woche unbeschwerten Urlaub auf den Höhen des Schur-
walds. Gemeinsam mit älteren Menschen verbringen Sie den Tag mit einem 
abwechslungsreichen Programm. Nachts schlafen Sie im eigenen Bett. Koffer 
müssen keine gepackt werden.
Programm
Für Sie wird ein vielfältiges Gestaltungsangebot zusammengestellt mit Andach-
ten, Gymnastik, Spielen, Gedächtnistraining, Singen und Gesprächsrunden. Zur 
Mittagsruhe können Sie auf einem unserer Liegestühle Platz nehmen. 
Fahrdienst
Morgens gegen 8.00 Uhr werden Sie mit einem Kleinbus vom ASB zuhause 
abgeholt, abends werden Sie gegen 18.00 Uhr zurück sein.
Verpfl egung
Die Küche des Tagungshotels versorgt uns mit  vier Mahlzeiten täglich.
Kosten 195.-- Euro.
Der Preis enthält Fahrtkosten, Vollverpfl egung und Programm. Niemand sollte 
sich aus Kostengründen von einer Teilnahme abhalten lassen. In diesem Fall 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Anmeldung an das Kath. Pfarramt bis 31. Mai 2006 
Verbindliche Anmeldung zum Urlaub ohne Koffer vom 19.6. bis 23.6. 2006 

Name/n:................................................................................................

Anschrift:..............................................................................................

Geburtsdatum........................................................................................

Telefon...................................................................................................
    Diabetiker-Diät
Besondere Bemerkungen/Wünsche......................................................
................................................................................................................

Datum/Unterschrift..............................................................................

KGR-Wochenende im Kloster Reute 
– wir lernen uns kennen und 
planen erste Schritte
Nach den Kirchengemeinderatswahlen im November des vergangenen 
Jahres fand unser traditionelles KGR-Wochenende - diesmal zu einer an-
deren Zeit als üblich - vom 10. bis 12. Februar 2006 im Kloster Reute statt. 
Eine wunderbare Gelegenheit vor allem für unsere „alten“ und „neuen“ 
KGR-Mitglieder, sich gegenseitig kennen zu lernen. Daneben gab es viel 
zu planen und zu überlegen. Zu Beginn der Amtszeit haben wir uns vor-
genommen, in unserer Gemeinde einige neue Akzente zu setzen.

Als erste wichtige Themen haben wir bessere Angebote für Familien und 
eine intensivere Jugendarbeit ins Auge gefasst. Wunder dürfen wir sicher 
nicht erwarten. Aber wir wollen aktiv auf Familien zugehen, besonders 
auf die neu hinzugezogenen, und durch Gemeinschaftserlebnisse Kontak-
te zur Gemeinde herstellen.

Wieder einmal haben wir über die Vermietung unseres Gemeindesaals 
beraten. Wir sind uns einig, dass das Kreuz auch bei festlichen Veranstal-
tungen nicht abgenommen werden darf. Es soll ein Zeichen dafür sein, 
dass Christus Freude am Feiern der Menschen hat. Allein zuständig für 
die Regelungen der Vermietung ist unsere Pfarramtssekretärin, Frau Anne 
Haslauer. Zu betonen ist, dass jeder Mieter des Gemeindesaals auf das 
Hausrecht und die ordnungsrechtlichen Vorschriften ausdrücklich hinge-
wiesen wird und für die Einhaltung selbst verantwortlich ist.

Nach erheblichen Problemen mussten wir unser Turmzimmer in den Mo-
naten Januar und Februar sperren. Dabei haben oft fremde Jugendliche 
unsere Gastfreundschaft missbraucht und erhebliche Verschmutzungen in 
den Räumen hinterlassen. Künftig darf nur noch ein namentlich bekann-
tes Mitglied unserer Jugendgruppe die Räume betreten, der sich vertrag-
lich verpfl ichtet, die Hausordnung einzuhalten. Wir erwarten bei Beschä-
digungen oder Verschmutzungen eine sofortige Wiedergutmachung oder 
die Übernahme der durch die Reinigung entstehenden Kosten.
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Gottesdienste in der Zeit 
vom 2. April bis 1. Mai 2006     
Samstag, 1. April  keine Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 2. April    (Joh 12,20-33)  
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  
     
Samstag, 8. April  
 18.00 Uhr   Eucharistiefeier am Vorabend  mit Bußfeier 

Sonntag, 9. April   Palmsonntag (Mk 15,1-39)   
 10.30 Uhr    Eucharistiefeier mit Palmweihe 
    - Familiengottesdienst -   

Donnerstag, 13. April  Gründonnerstag (Joh 13,1-15)  
 19.00 Uhr   Messe vom letzten Abendmahl 
    anschließend Meditation 
    Liturgische Nacht 

Freitag, 14. April   Karfreitag (Joh 18,1-19,42) 
 10.00 Uhr   Kreuzweg für Kinder 
    Jugendliche und Erwachsene 
 15.00 Uhr   Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
    (mit Chor) 
 18.00 Uhr   Karfreitags-Mette 

Samstag, 15. April  Osternacht mit Schola 
 21.00 Uhr   Feier der Osternacht mit Segnung 
    der Osterspeisen und mit anschließendem 
    Treff im Gemeindesaal 

Ostersonntag, 16. April  Hochfest der Auferstehung 
    des Herrn (Joh 20,1-18)   
 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Chor  10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Chor  10.30 Uhr   Eucharistiefeier

Ostermontag, 17. April 
  9.00  Uhr  Emmausgang 
    Beginn in der Christuskirche
 10.30 Uhr   ökumenischer Gottesdienst in St. Augustinus 

Zeit für uns 
(.....)
Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe 
bereit zum Abschied sein und Neubeginne 

(...) aus: Hermann Hesse „Stufen“ 
Jede von uns hatte  (und hat) in ihrer Lebensgeschichte Übergänge zu bewälti-
gen und musste sich somit von Gewohntem und Liebgewordenem verabschie-
den. Manche Abschiede fallen leicht, manche sind äußerst schmerzvoll, andere 
geschehen in Zorn und Resignation. Aber allen Abschieden gemein ist die Er-
fahrung, dass das bewusste Loslassen die Voraussetzung ist, um sich Neuem 
zuzuwenden und sich zu neuen Ufern aufzumachen. 

Unsere persönliche Erfahrungen mit Abschied und Loslassen 

werden wir an diesem Abend austauschen und die damit verbundenen Gefühle  
miteinander auszuhalten versuchen. Ein einfaches Abendessen, Kreistänze und 
viel Herzlichkeit gibt es als Dreingabe! 

Herzliche Einladung an alle Frauen für Herzliche Einladung an alle Frauen für Herzliche Einladung an alle Frauen f Freitag, 28. April 2006,  im ev. Gemein-
dehaus (19.00 - 22.00Uhr). Wichtig für die Organisation:

Wir erbitten Ihre Anmeldung im ev. Pfarramt (Tel. 38 12 41) bis spätestens 
25. April 2006.  

Ortssatzung 2005
Der Gesamtkirchengemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24. November 2005, 
eine neue Ortssatzung verabschiedet. Diese wurde vom Bischöfl ichen Ordinari-
at am 03. Janaur 2006 genehmigt. 
Die OrDie Ortssatzung kann durch die Kirchengemeindemitglieder im Pfarrbüro oder 
beim Kath. Verwaltungszentrum Esslingen, Böhmerwaldstraße 2, 73730 Esslin-
gen am Neckar, eingesehen werden. 

Haushaltspan 2006 
Der Haushaltsplan der Kath. Gesamtkirchengemeinde Esslingen wurde vom Bi-
schöfl ichen Ordinariat Rottenburg, der Haushaltsplan der Kirchengemeinde St. 
Augustinus von Dekan Hildebrand genehmigt. 

Beide Haushaltspläne liegen in der Zeit vom 19. April bis 3. Mai 2006 im Pfarr-
büro zur Einsicht durch die Kirchengemeindemitglieder auf.  


